Niendorfer TSV gewinnt beim Hallenfussballturnier in Pansdorf

Während des von der E-2-Jugend des TSV Pansdorf organisierte Turnier war Waffelgeruch, der Duft nach gekochten Würstchen und Kaffee in den Gängen der Sporthalle am Techauer Weg aufzunehmen.

Aber auch Jubelschreie der Zuschauer waren unüberhörbar, gab es doch 24 Tore in den 6 Finalspielen zu bejubeln:

8 Mannschaften spielten um den Wanderpokal des Jahrgangs 2002. Die Finalrunde wurde zuvor  in zwei Gruppenphasen ausgespielt. 

Die Mannschaften der SG Eutin/Malente (Eutin 08) und  des TSV Siems starteten als 2. Platzierte und der Niendorfer TSV – HH und der TSV Pansdorf – schwarz – als Gruppenerste  im  Halbfinale, in dem sich die Teams aus Niendorf und Siems klar durchsetzen konnten. In einem spannenden Finale setzte sich letztlich die Mannschaft durch, die die Tore schoß: das war der Niendorfer TSV aus Hamburg.

Die Spiele um Platz 3 (Gewinner die SG Eutin/Malente II –) und Platz 7 (Sieger hier: SV Olympia Bad Schwartau gegen Møns FK) mussten per 9-Meter-Schießen entschieden werden. Und im Spiel um Platz 5 konnte sich der TSV Neustadt gegen TSV Pansdorf – weiß - durchsetzen.

Neben einem Pokal für jeden Spieler durfte noch jede Mannschaft einen Mannschaftspreis, gesponsert von den regionalen Firmen und Sporteinrichtungen, mit nach Hause nehmen.

Den Hauptgewinn der Tombola – ein 32“- Fernseher - gestiftet von TV Bodeit aus Ratekau – gewann ein Spieler aus einer teilnehmenden Mannschaft.

Aber auch bei dem heimischen Team vom TSV Pansdorf gab es nach dem Turnier noch glückliche Gesichter: die befreundete Mannschaft aus der dänischen Patenkommune Ratekaus überbrachte den Spielern noch ein Geschenk in Form eines Original Trikot von Møns Fodboldklub.

Ein großer Dank geht an die Eltern der Spieler und allen Helfern des Turniers.

Bild 1 – die Gewinner des diesjährigen Hallenturniers 

  die Mannschaft des Niendorfer TSV aus Hamburg

Bild 2 – das befreundete Team Møns FK mit dem gastgebenden Verein TSV Pansdorf E 2.

